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StädtischeAuskunfte.Inderstädti¬
schenAuskünftefür dieVermietung
vonSommerwohnungeninNieder-Oster¬
reich warenimMonatezum . J .zu
Vermuetungangemeldet ;imViertel
unter demWienwalde ,1459Wohnun¬
genin 156Gemeinden,imViertel
ober demWienerwalde ,683Wohnungen
in 100Gemeinden,einViertelunter
demMachersberg235Wohnungen

in 50 GemeindenundeinViertel
aber demManhartsberg 460Woh¬
nungen ,in 99 Gemeinden ,zusammen
2837 .Wohnungen,in 444Gemeinden.
DasBureauder städtischenAuskunft
wurdeimJunivon1078Personenbe¬
sucht .Alsvermietet ,angezeigtwer¬
denimJuni815Wohnungen,bisEnde
zumzusammen1816Wohnungen.Der
städtischeAuskünftebefindetsichan¬
neuenRathause ,PastorenebenSiege3
undist anVerklagenvon8 Uhrsich
bis 6 Uhrnachmittagsan Sonn -u .
Feierlegen,von9bis12Uhrmittags
geöffnet .AlleAuskünftewerdenda¬
selbstunentgeltlicherteilt .

KommunalsparkasseDöbling .Im
MonateJuni . J .wurdenvon927
Parteien ,191540M .eingelegtund
an550Parteien ,186 .293Mzurück
gezählt .DerStandderEinlagen
betrugEndedesMonateseinschließ¬
lich derkapitalisiertenZinsen
5 .829 .4447 .der undderHypo¬

gekonderlichenbetrugEndezum
3 ,842 .576Kronen.

et

AuflassungderGrundarmenhauses
in Gumpendorf.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Wesselbeschlossen

das Grundermenhaus ,Gugendorf,
ehemalsGumpendorferstraße106 ,als
aufgelassenzu erklären .DasVermög¬
derMagdalenaReiterschenStiftungfür
diesesGrundarmenhaussollzurErrichtung
von2Stiftungsbettenin einemderEhepa¬
villons desneuenWienerVersorgungs¬
heimsverwendetwerden .DieFormali¬
genStiftlingesind ,in dieoffeneArmen¬
pflegemitentsprechenderhöhtenPfen¬
denzuübernehmen.DerMisbriefent¬
wurffür denNachtragdieserStiftung
wurdegenehmigt .

Eingereinkleinungaufeinem
Straßenbahnwagen.Am7 .April d .J .
fuhr der BierverkäuferMichaelGut¬
mannin einemStraßenbahnwagen
durch die Gumpendorferstraßezum
Opernung .Derselbestandaufder
rückwärtigen Platthor ,undhielt
sichmitderrechtenHandandemNah¬

mender offenenWagenturean .
ein aus demWagenInnerenkom¬
menderJahrgast schobdieTüre
hinter sich zu ,wodurchGuttmann
eineEingerquetschunganderHand¬
erlitt .Überdie vondemVerletzten
durchDr .FranzKöhlergegendie
GemeindeWien- StädtischeStraßen¬
bahneneingebrachteKlageauf
ZahlungeinesSchmerzensgeldes
von1500Kronen ,Heilungskosten
undVerdienstentganghatteheute
dasHandelsgerichtWienunterdem
VorsitzedesOberlandesgerichtsrates
Dr .Rutscherazuentscheiden .Der
Beklagten- VertreterDr .Knall
mendeteSelbstverschuldendesVer¬
letzten verbundenmiteiner
für die Straßenbahn ,unabwend,

barenHandlungeinesDritten.
desdieTürezuschiebendenJahrgäste
ein das Beweisergebniszeigte

dieRichtigkeitdieserEinwendungu.
unddieKlagewurdeRosenpflichtig

abgewiesen .

WiederbelegungamOttakringer
Friedhofevom15 .August1905abgelan¬
gendie in denJahren1887bis1894
belegteninfolgeNichteinzahlung
der Renovationsgebürenverhaltenen
eigenen Graber Gruppe undI
amOttaringerFriedhofezurWieder¬
belegung .Neuerwerbungendieser
Grabstellen ,bezw .Exhumierungen
der in diesen Grabstellenruhenden
Leichenrestesind ,biszum15 .August

. J .zulässig ,u .zw .hatdieNeuer¬
werbungdurchEinzahlungder
lerismäßigenGebürenbeimmagi¬
stratischenBezirksamtefürden16.
Bezirkzuerfolgen ,währenddie
bezüglichenExhumierungsgesuche
spätestensam31 .D .beimMagistrat
Abteilung10einzubringensind .Die
aufdiesenGrabenbefindlichenGrab¬
seine werdenvorläufig aufdem
Friedhofedeponiertundbiszum15.

August1906zurAusfolgungandie
Parteienbereitgehalten .Reklamatio¬
nen der Grabstein sind unterun¬
kundlichemNachweisedesEigen¬
tumbei derMagistrats -Abtei¬
lung10einzubringen .
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